


Die jüngsten Ereignisse zeigen, dass weltweit eine radikale ökologische W ende 
herbeigeführt werden muss. Etwas, das wir nicht einfach der Politik und der Wirt-
schaft überlassen können. Ökologie heisst, sämtliche Aspekte der Wirklichkeit in 
ihrem gegenseitigen Zusammenhang zu sehen, zu erleben und daraus zu han-
deln. Deshalb geht es nicht nur um alternativtechnologische Strategien, sondern 
um einen umfassenden Komplex von Haltungen, W erten, W eltbildern, Hand-
lungsweisen und Kooperationen.
Ökologie ist kein Spezialgebiet, sie enthält das Wissen und Können aus den verschiedens-
ten Wissenschaften und Bereichen. Zur Ökologie gehört das Wissen um die Zusammen-
hänge von Mensch und Erde, eine Ethik im Umgang mit Lebendigem, eine Anschauung 
vom und eine Beziehungsform zum Wesen der Erde, ein Verständnis und eine Miteinbe-
ziehung von Sichtweisen aller Kulturen und vieles mehr. 
Integrale Ökologie ist kein Konzept, sondern nichts anderes als die Anwendung der Öko-
logie auf die Ökologie selbst. Der Versuch, mit dem komplexen Charakter unserer Zeit 
umzugehen, in der alles mit allem verbunden ist und dass unsere Gedanken und Gefühle 
als die Innenseite der Welt auch zur Welt gehören.

Seminar und W orkshop
Das Seminar gibt keine Antworten. Es gibt zahlreiche Inputs, die neue Horizonte eröffnen 
können, um einen erweiterten Bezug zur Ökologie zu schaffen. Im Zentrum steht aller-
dings ein Gesprächsprozess, der es ermöglicht, die erworbenen Muster der Vergangen-
heit zu transformieren und achtsam zu werden auf das, was aus der Zukunft auf uns zu 
kommen will. Es soll die Möglichkeit entstehen, dass alle Teilnehmenden zu einer jeweils 
individuellen Antwort gelangen.
Leitgebend ist die unter dem Namen Theorie U entwickelte und vielerorts angewendete 
Methode, im Rahmen eines stufenweisen Gesprächs eine Sensibilität für das Neue, das in 
die Welt kommen will, zu erwerben – als Grundlage dafür, das eigene Denken, Fühlen und 
Handeln in Übereinstimmung mit künftigen Entwicklungen zu bringen. 

Was beinhaltet das Seminar?
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Was ist Theorie U?

Theorie U ist eine Methode, die Claus Otto Scharmer vom MIT (Massachussets Institute 
of Technology) in jahrelanger Forschung und Zusammenarbeit entwickelt hat. Es handelt 
sich darum, ein Maximum unserer Zukunftsmöglichkeiten wahrzunehmen und zu aktivie-
ren, indem wir sukzessive das Muster unserer vergangenheits- und gegenwartsgeprägten 
Aufmerksamkeit verändern. Ein spannender Prozess, der es ermöglicht, sich mit der Quelle 
der eigenen Entwicklungsdynamik zu verbinden. (Claus Otto Scharmer, Theorie U. Von der 
Zukunft her führen, Carl Auer Systeme Verlag, 2009; www.presencing.com)

An wen richtet sich das Seminar?

Seminar und Workshop setzen keine Kenntnisse voraus. Grundlage ist das Bedürfnis, sich auch 
mit den inneren Folgen eines Ereignisses wie Fukushima auseinanderzusetzen, Möglichkeiten 
zu �nden, wie mit Wut, Angst und Hil�osigkeit umzugehen ist und wie der aussen geforderte 
Wandel durch eigene Wandlungsvorgänge unterstützt werden kann. 

Was bringt das Seminar?
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Seminarleitung

Isabelle Baumgartner
Studium der Homöopathie. Führt seit über 15 Jahren eine Praxis in Liestal. Gründerin und 
Co-Präsidentin von Homéopathes autour du Monde Suisse (www.hmsuisse.ch). Homöopa-
thische Einsätze in der Wüste bei einem Stamm der Tuareg. Beschäftigung mit der spirituel-
len Praxis indigener Kulturen.

Daniel Baumgartner
Pädagogische Tätigkeit und Schulleitung der FOS Freie Mittelschule in Muttenz. Gründer 
und Präsident des Förderverein SEKEM Schweiz, der das ägyptische Modell für nachhaltige 
Entwicklung und soziale Erneuerung unterstützt. Intensive Beschäftigung mit der arabi-
schen Sprache und Kultur. Vortrags- und Seminartätigkeit. Coaching und Beratung.

Kosten: (Bezahlung vor Ort) 180.– (Paare 300.–) Anmeldung: 
baumgartner@hmsuisse.ch | Tel 079 774 94 24 

Aus: Gottwald, Klepsch, Tiefenökologie, München 1995


